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Für die vorliegende ZWP-Ausgabe sprechen wir 
mit Dr. Philipp Eble, Spezialist für Endodontolo -
gie der Deutschen Gesellschaft für Endodonto -

logie und zahnärztliche Traumatologie e.V. (DGET), zum 
Einsatz von DVT in der endodontologischen Praxis. Da -
bei geht es auch um die S2k-Leitlinie „Dentale digitale 
Volumentomografie (DVT)“, die Anfang 2023 veröffent-
licht wurde und bis Ende 2027 gültig ist. 
Die Kernmessage der Leitlinie deckt sich mit den Hinwei-
sen und Erfahrungswerten von Dr. Eble: Das dreidimen-
sionale, röntgenbasierte Schnittbildverfahren sollte nie 
als Routinediagnostik, sondern nur bei rechtfertigender 
Indikation eingesetzt werden. Ist diese Bedingung er -
füllt, bietet das DVT-Verfahren einen echten diagnos-
tischen Mehrwert für die Endo-Versorgung.

„In der Endodontie hat es die digitale Volu-
mentomografie bisher immer etwas schwer 
gehabt, bedingt durch die Frage nach der 
Leistungsfähigkeit der Geräte, aber auch 
durch das Thema Strahlenbelastung. In den 
letzten Jahren hat sich aber bei den Geräten 
viel entwickelt, wir bekommen heutzutage 
hochauflösende Bilder, die einen enormen 
Informationsgewinn bieten. Dabei gilt na-
türlich als erste Regel: Der gesundheitliche 
Nutzen eines DVT muss gegenüber dem 
Strahlenrisiko ausnahmslos überwiegen.“

(Dr. Philipp Eble)

#reingehört und #nachgefragt 

sind jetzt auch auf                      

verfügbar.

Infos zur Person

„In der Endodontie hat es die digitale Volu-
mentomografie bisher immer etwas schwer 
gehabt, bedingt durch die Frage nach der 
Leistungsfähigkeit der Geräte, aber auch 
durch das Thema Strahlenbelastung. In den 
letzten Jahren hat sich aber bei den Geräten 
viel entwickelt, wir bekommen heutzutage 

Hier gehts zur #reingehört-Folge mit 
Dr. Philipp Eble auf ZWP online.

Wann macht DVT in 
der Praxis Sinn und wie hilft 

die aktuelle S2k-Leitlinie 
beim DVT-Einsatz?
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INTERVIEWS MIT ZAHNÄRZT/-INNEN UND 
MENSCHEN AUS DER DENTALWELT.
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Gut gefüllt.

Gut gefühlt.

DeltaFil Glasionomer-Füllungsmaterial

Insbesondere für Ihre vulnerablen Patienten –

Kinder, Senioren und Personen mit besonderen

Zuverlässige Versorgung
Eine patientenfreundliche Anwendung auch in anspruchsvollen 

Behandlungssituationen.

Breites Farbsortiment
Das erweiterte Farbangebot wurde speziell für Milchzähne  

und Zähne mit altersbedingten Verfärbungen entwickelt.

Warum DeltaFil  

in Ihrer Praxis den  

Unterschied macht?

Finden Sie es heraus!
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Einzigartig & patentiert: Verbesserte 

mechanische Eigenschaften durch innovative 

Elastom
erische

-Mizellen-
Techno

logie


